
CHRONIK
25 JAHRE HALLENTENNISCLUB APPENZELL

1990 – 2015

Geschichten, Höhepunkte und Erzählungen 
der letzten 25 Jahre rund um den  

Hallentennisclub Appenzell.
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Vergangenheit ist Geschichte 

Zukunft ist Geheimnis 

Aber jeder Augenblick ist ein Geschenk 

 

 

Vorwort 

 
Immer wieder wurde von Clubmitgliedern der Wunsch geäussert, 
man möchte doch die Geschichte unseres Hallen-Tennis-Clubs auf-
zeichnen. 

Diese Idee zu verwirklichen war schon etliche Jahre auch mein 
Wunsch und ist dank meiner  Pensionierung und der Mithilfe von 
Marcel Mathis und Emil Broger nun realisiert worden. 

So liegt jetzt die 25-jährige HTC-Geschichte vor und ich wünsche Euch 
beim Stöbern viel Spass und das eine oder andere „Aha-Erlebnis“. 

 

Appenzell, Frühjahr 2016   Migg Nauer 
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Wir drei, der Verfasser, der Gestalter und der Stöberer, haben 
uns bemüht eine abwechslungsreiche Chronik für die ersten 25 
Jahre des HTC zu erstellen. Sollten wir es versäumt oder ver-
gessen haben, wichtige Anlässe, Personen oder Episoden auf-
zuführen, bitten wir um Nachsicht. 

 

 

    

 

Migg Nauer  Emil Broger  Marcel Mathis 
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Um ein tadelloses Mitglied einer Schafherde sein zu können, 

muss man vor allem ein Schaf sein. 

Albert Einstein 

 

Zum Geleit 
Als amtierender Präsident und im Namen des Vorstandes sowie aller Mitglie-
der bedanke ich mich ganz herzlich bei Migg Nauer für die zeitintensive Auf-
arbeitung der HTC Geschichte der vergangenen 25 Jahre. Ebenso herzlich 
bedanke ich mich bei Emil Broger für die professionelle Redaktion und Ge-
staltung dieser Ausgabe.  

Es ist nie einfach rückwirkend eine umfassende Club-Geschichte ganzheitlich 
zu erfassen und leserfreundlich zu gestalten. Es soll eine interessante Lektüre 
sein mit vielen guten Episoden, die wertvolle Einzelheiten wieder in Erinne-
rung ruft. 

Ich bin dankbar und überzeugt, dass diese vorliegende Chronik diesem Ziel 
entspricht und auch in vielen Jahren immer wieder als Nachschlagewerk die-
nen wird.  

Der Verein hat in diesen 25 Jahren eine erlebnisreiche Zeit hinter sich ge-
bracht, hat sich stetig positiv vorwärts entwickelt und präsentiert sich heute 
sehr gut aufgestellt mit vielen langjährigen Mitgliedern, die dem Verein die 
Treue halten. Dies beweist, dass Vieles richtig gemacht wurde und wird und  
lässt auch für die Zukunft  positive Gefühle aufkommen.  

 

Im Frühjahr 2016     Marcel Mathis 
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1984 Die Tennishalle Appenzell 

 

 

 

 

Eröffnung Tennishalle Appenzell 02. Dezember 1984 

Betrieb durch die Tennis-und Ausstellungs AG 
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Weekend Sporthotel Vetzan 2007 

 

 

 

 

AIKB Turniere seit der Gründung 

1990 bis 1997  durchgeführt    
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Tennis-Weekends seit 1991 

1991  Scesaplana Brand (Vorarlberg)    

1992  Cadro Panoramica (Tessin)    

1993  Albeina Klosters (Graubünden)    

1994  Post Bezau (Vorarlberg)  

1995  Albeina Klosters (Graubünden)   

1996  Stanglwirt Going (Tirol) 

1997  Post Bezau (Vorarlberg)   

1998  Silvretta Gaschurn (Vorarlberg)    

1999  Silvretta Gaschurn (Vorarlberg)    

2000  Silvretta Gaschurn (Vorarlberg) 

2001  Sägerhof Tannheim (A)   

2002  Sägerhof Tannheim (A) 

2003  Sägerhof Tannheim (A) 

2004  Silvretta Gaschurn (Vorarlberg) 

2005  Seehof Walchsee (A) 

2006  Mozart Ried (A) 

2007-2015 Sporthotel Vetzan (Südtirol)  
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1989 Vorgeschichte 

 Hallen-Tennis-Club Appenzell 

 

Es war einmal………. 

 Ein Ex-Bayer (Manfred Toleti) und ein Ex-Innerschwizer (Migg 
Nauer) in Appenzell lebend und arbeitend, erlernten als Spätbe-
rufene den Tennissport in Altstätten und Wittenbach. 

Nach ihren wöchentlichen Trainings in der Tennishalle Appen-
zell trafen sie sich meist noch mit Bruno Weibel, dem Hallenbe-
sitzer, im Bistro. Hier entstand auch die Idee, einen Hallen-
Tennis-Club ins Leben zu rufen. 

Da mit Ignaz Schwizer und Thomas Dörig zwei weitere Ten-
niscracks ihre Mithilfe zum Aufbau zusagten, wurde in unzähli-
gen Zusammenkünften über das Wie, Wer und Wann fleissig 
am Konstrukt Tennisclub gearbeitet. Die dafür nötigen Unterla-
gen wie Verträge, Statuten und Reglemente waren bis Ende 
1989 erstellt, so dass via Volksfreund-Inserat zur Orientie-
rungsversammlung eingeladen werden konnte. 
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1990 Gründung des Hallen-Tennis-Clubs Appenzell 

 An der Orientierungs- und Gründungsversammlung vom        
26. Januar 1990 im Rest.Traube Appenzell konnte ein voller 
Saal Tennisfreunde begrüsst werden, die sich vom Tagespräsi-
denten Migg Nauer über die Eckdaten wie Clubzeiten, Mitglie-
derbeitrag und Statuten orientieren liessen. Zu den Punkt für 
Punkt behandelten Statuten wurde die  Diskussion rege be-
nutzt. Anschliessend wurden die Statuten in der vorliegenden 
Form bestätigt. 

Mit der anschliessenden Beitrittserklärung von 26 Aktiven und  
2 Junioren war die Mitglieder-Basis zur Gründung des Hallen-
Tennis-Club Appenzell gegeben. Der erste Vorstand (Präsident 
Migg Nauer, Vizepräsident Thomas Dörig, Aktuar Emil Broger, 
Kassier Ignaz Schwizer, Beisitzer und Clubraumchef Manfred 
Toleti, 1. Revisor Sepp Eugster, 2. Revisor Martin Inauen) wur-
de von der Versammlung bestellt und das Reservations- und 
Clubraumreglement gutgeheissen. 
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Mitgliederentwicklung seit der Gründung 

Jahr Aktive 
Aktive Junio-

ren Junioren Inaktive Passive Total 

1990 39   14     53 

1991 57 15 1 73 

1992 69 13 4 86 

1993 67 14 5 86 

1994 65 14 15 94 

1995 66 14 8 9 97 

1996 67 13 8 9 97 

1997 59 17 14 12 102 

1998 61 11 15 12 99 

1999 51 14 16 14 95 

2000 42 14 16 14 86 

2001 40 21 12 14 87 

2002 40 22 12 16 90 

2003 40   22 12 16 90 

2004 33 3 22 12 14 84 

2005 30 7 21 15 13 86 

2006 33 8 16 18 17 92 

2007 40 9 20 18 16 103 

2008 38 7 27 18 16 106 

2009 39 7 25 20 16 107 

2010 38 8 16 19 15 96 

2011 40 16 19 17 17 109 

2012 46 16 26 17 18 123 

2013 47 9 17 14 19 106 

2014 52 0 21 18 18 109 

2015 55 0 23 16 16 110 
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      Erste Mitgliederliste HTC

 

Der Hallen-Tennis-Club Appenzell, zwischenzeitlich auf 39 Akti-
ve und 11 Junioren angewachsen, war offiziell gegründet. Am 
Donnerstag, 03. Mai 1990 fand der erste Clubabend und am 
Samstag, 05. Mai 1990 das erste Juniorentraining statt.  
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1990/ Erste Clubaktivitäten 

1991  
Bereits im ersten Jahr wurden im Juni ein Clubturnier und im 
September das öffentliche Kantonalbank-Turnier mit 50 Teil-
nehmern durchgeführt. 
 

 Der Verkauf der Tennis-Halle von Bruno Weibel an die durch 
ihn gehaltene BRJOWE AG hatte für uns keine negativen Fol-
gen, da sämtliche Verträge durch die neue Besitzerin über-
nommen wurden. Einzig die Statuten mussten entsprechend 
der Besitzänderung angepasst werden. 

Bereits im ersten Jahr haben nebst dem Donnerstag-
Clubabend, das Juniorentraining, das Kantonalbank-Turnier, 
der kostümierte Clubabend am Schmutzigen Donnerstag, der 
Chlausabend sowie das Mitternachts-Plauschturnier Einzug im 
Jahresprogramm gehalten.  

Ein weiterer Höhepunkt war das erste Tennis-Weekend vom  
30. Mai - 02. Juni 1991 im Hotel Scesaplana in Brand (VA). Die 
fast 30-köpfige Tennisschar wurde mit Kaiserwetter verwöhnt. 
Die hochsommerlichen Temperaturen und das unermüdliche 
Spielen auf den schönen Sandplätzen führte dazu, dass im Ho-
tel das Mineralwasser ausging und am Sonntag nachgeliefert 
werden musste. 
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Junioren 2009 

Die Juniorentrainer seit der Gründung 

Vorname Name    Im Amt 

Heinz aus Österreich   1990 

Corinne Gut    1991 

Nico und Rifka Dörig   1992 

Dean Millard     1993-1994 

Jeanette Fritsche   1995 

Emil Broger    1996-1997 

Jeanette Fritsche   1998-2000 

Harris Kara    2001-2004 

Chasper Gmünder   2005-2006 

Marino Paggiola   2007-heute 

Rosmarie Fraefel   2007-2013 

Adrian Wüster    2015-heute 
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Die  Hallenchefin  seit 2006 

Vorname Name    Im Amt 

Heidi Fässler    2006-heute 

Die Ehrenmitglieder 

Heidi Fässler    2015 

Die Juniorenbetreuer seit  1996 

Vorname Name    Im Amt 

Emil Broger    1996-2001 

Harris Kara    2002-2004 

Chasper Gmünder   2005-2006 

Marino Paggiola    2007-heute 

 

 

 
Junioren 2000 
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 1992/ Wechsel des Hallenbesitzers und Konsequenzen 
1993  

Das Vereinsjahr begann mit einem Schock. Die Hallenbesitzerin 
BRJOWE AG hatte Konkurs angemeldet. War das nun bereits 
das Aus für den eingemieteten Billard-, Squash- und Hallen-
Tennis-Club? 
 
Dank grosszügigem Entgegenkommen der Hauptgläubigerin 
Appenzeller Kantonalbank und des ausserordentlichen Kon-
kursverwalters Ruedi Müller konnten wir unseren Betrieb im 
gleichen Umfang und zu gleichen Konditionen weiterführen. 
Dies mit der Auflage, dass der Betrieb des Bistros, Anlaufstelle 
für sämtliche Reservationen, durchgehend gewährleistet werde. 
Unter der Leitung von Frau Schefer haben nebst dem Squash-
Club unsere Mitglieder Emilia Nauer, Patrick Nauer mit Freun-
din Priska, Claire Leber und Maria Zürcher viele Wochenenden, 
übrigens bei meist traumhaftem Wetter, diesen unentgeltlichen 
Dienst für unseren Club im Bistro geleistet. Bravo und herzli-
chen Dank. Am 23. September 1992, der Tag der grossen Er-
leichterung, wurde das Freizeitzentrum durch die Appenzeller 
Kantonalbank ersteigert und damit auch der Weiterbestand des 
HTC gesichert. 

Das samstagnachmittägliche Juniorentraining wurde, damit den 
Aktivmitgliedern diese Wochenendstunden zusätzlich zur Ver-
fügung standen, auf den Mittwoch Nachmittag verlegt und auf 
zwei Doppelstunden ausgeweitet. 
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1992/ Weitere Clubaktivitäten 

1993 
Mit den erstmals im Cupsystem ausgetragenen Clubmeister-
schaften vom 09. - 11. Juli 1992 konnten sich Anju Dörig und 
Marcel Mathis feiern lassen und sich auf dem „Green-Racket“ 
verewigen. 
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Die Kassiere seit der Gründung 

Vorname Name    Im Amt 

Ignaz Schwizer   1990-1998 

Karl Dähler    1999-2006 

Nicole Broger    2007 

Franz Leu    2008-heute 

Die Beisitzer und Clubraumchefs seit der Gründung 

Vorname Name    Im Amt 

Manfred Toleti    1990-2008 

Heidi Fässler    2009-heute 

Die Revisoren seit der Gründung 

1. Revisor 

Vorname Name    Im Amt 

Sepp Eugster    1990-1996 

Hans Sutter    1997-2005 

Nicole Broger    2006 

Tschösi Cajochen    2007-2012 

Emilia Nauer    2012-heute 

2. Revisor 

Vorname Name    Im Amt 

Martin Inauen    1990-1996 

Andreas Mazenauer   1997-2002 

Trudi Mathis    2003-2006 

Emilia Nauer    2007-2012 

Christa Bärlocher   2013-heute 
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Die Präsidenten seit der Gründung 

Vorname Name    Im Amt 

Migg Nauer    1990-1996 

Thomas Dörig    1997-2002 

Martin Inauen    2003-2005 

Marcel Mathis    2006-heute 

Die Vize-Präsidenten seit der Gründung 

Vorname Name    Im Amt 

Thomas Dörig    1990-1996 

Emil Broger    1997-1999 

Martin Inauen    2000-2002 

Ivo Bürge    2003-2005 

Beni Dremel    2006-2010 

Daniel Hugentobler   2011-2012 

Tschösi Cajochen   2013-heute 

Die Aktuare seit der Gründung 

Vorname Name    Im Amt 

Emil Broger    1990-1996 

Martin Inauen    1997-1999 

Tschösi Cajochen   2000 

Maria Zürcher    2001-2010 

Helene Baumgartner   2010-heute 
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Im Januar 1993 entschädigten Sonne und Pulverschnee die 
Frühaufsteher beim, durch Livio Mätzler organisierten, 1. HTC 
Skitag auf dem Sonnenköpfli (VA), der am Abend bei einem 
gemeinsamen „Poulet-Essen“ gemütlich ausklang. 

Mit der Appenzeller Kantonalbank, als neue Hallen-Besitzerin, 
konnte 1993 ein neuer Miet-Vertrag, jedoch ohne den gemäss 
Statuten vorgeschriebenen Eintrag im Grundbuchamt, abge-
schlossen werden. Der auf maximal 72 Wochen-Stunden be-
grenzte Vertrag bedeutete, dass sich Aufnahmen und Austritte 
ab sofort die Waage halten und eine Warteliste geführt werden 
musste. 

Für die Clubstunden-Reservation, bisher durch das Bistro ge-
führt, musste ebenfalls eine Lösung gefunden werden. Unsere 
umsichtige Club-Wirtin BMW-Heidi (Fässler), die uns schon 
bisher bei sämtlichen Clubanlässen mit Speis und Trank ver-
wöhnte, hat diesen sehr wichtigen Part zusätzlich übernommen. 
Seither stellt sie zusammen mit ihrem Shop-Personal 7 Tage in 
der Woche die Stundenbuchungen für alle Tennisspielenden si-
cher. Ihr gebührt ein ganz grosser Dank für dieses uneigennüt-
zige Engagement im Dienste des HTC. 

 

  Heidi Fässler 
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1993 3. Tennisweekend in Klosters, Hotel Albeina 

 

 

1994 Auch im 4. Clubjahr sind zu den bekannten Anlässen drei weite-
re Aktivitäten ins Leben gerufen worden. Mit dem TC Appenzell 
ist mit grosser Beteiligung je ein Plauschturnier im Sommer auf 
ihren Aussenplätzen und im Winter in unserer Halle über die 
Bühne gelaufen. Erstmals genossen wir beim TC Bächli, auf Ini-
tiative von Röbi Widmer, einen Clubabend auf deren wunder-
schönen Aussenplätzen. In unserem Clublokal Silvester zu fei-
ern, liessen sich viele Clubmitglieder mit Anhang nicht nehmen. 
Bei feinem Essen, entsprechender Tranksame und Gesang 
wurde das neue Jahr begrüsst. 

Dass ein Ehepaar als Clubmeister im Damen- und im Herren-
Einzel ausgerufen werden kann, gehört wohl zu den seltenen 
Ereignissen. Anju und Thomas Dörig  ist dies in bravouröser Art 
gelungen. 

29 
 

 

Paella 

 

Livio Mätzler, Urs Koch unsere Paella Köche, Marika Broger 
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Impressionen Freudenberg 25 Jahre HTCA 

 
1990-  Verschiedenes 

2015 
In all den Jahren seit 1990 sind nebst dem Juniorentraining, 
dem Donnerstag-Clubabend unsere diversen Veranstaltungen 
wie Mitternachts-Plauschturnier, Herbstwanderung, Chlaus-
abend, Skitage, Chinesisch-Essen, Chääsmageroone-Essen, 
Landsgemeindehöck, Paella-Essen und das Tennis-Weekend 
nach wie vor äusserst beliebt. Auch dank diesen gesellschaftli-
chen Anlässen herrscht in unserem HTC seit „Geburt“ eine fa-
miliäre und freundschaftliche Atmosphäre, die niemand mehr 
missen möchte.  Allen Trainern, Organisatoren, Helfern und 
Teilnehmern dafür ein herzliches Danke und Bravo. 
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Mit dem Empfang des Clubtrainingsanzuges inkl. Shirt und 
Shorts durften wir am 21. Mai 1994 einen weiteren Meilenstein 
erleben. Das Superfest, mit fast 100%iger Teilnahme, in den 
Räumlichkeiten der BMW-Fässler AG wird in die Clubanalen 
eingehen und allen Beteiligten in schönster Erinnerung bleiben. 
Unseren Sponsoren Sepp und Heidi Fässler von der Sepp 
Fässler AG sowie Sepp Fritsche von der Krüger AG ein herzli-
ches Danke für ihre Grosszügigkeit.  

 

Einweihung  erster Clubtrainer 1994 

 

Hotel Post in Bezau (VA) war das Ziel des Tennis-Weekends 
und wurde von den über 20 Teilnehmenden auf mindestens 5 
verschiedenen Anfahrtsrouten erreicht. Prächtiges Wetter, kuli-
narische Höhepunkte und wie gewohnt geselliges Beisammen-
sein liessen auch diese Austragung nur allzu schnell vorbeige-
hen. 
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Tennisweekend Silvretta Gaschurn 1999 

 

Die 3. Clubmeisterschaften, wie gewohnt von Thomas Dörig 
und Emil Broger super organisiert, wurden über das Wochen-
ende vom 09./10. Juli ausgetragen. Mit Hilde Sutter und Roger 
Fässler wurden zwei neue Clubmeister erkoren. 

Volle Tableaus waren dem KB-Cup beschieden und zeigten 
damit einmal mehr die Beliebtheit dieses Turniers auf. Unsere 
Festwirtin Heidi hat mit ihrem „Ristorante Ticinesi“ das Übrige 
zu einem gelungenen Anlass beigetragen. 

Livio Mätzler, als umsichtiger Organisator, hatte zum Skiwee-
kend in Bergün geladen und 20 Mitglieder sind seinem Ruf ge-
folgt. Traumhafte Schneeverhältnisse und Sonne pur verwöhn-
ten die fidele Schar. 
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2015 Dass Tennisspieler auch musikbegeistert sind stellten sie mit 
tatkräftigem Helfereinsatz im Mai am Appenzeller Kantonal-
Musikfest unter Beweis. 

 

2015  Jubiläum 25 Jahre HTC Appenzell 

2015, das heisst 25 Jahre HTC Appenzell. Grund genug, die-
ses Jubiläum mit einem besonderen Anlass zu feiern. Auf den 
19. September 2015 wurden alle Aktiven/Inaktiven/Passiven/ 
Gönner/Sponsoren/Hallenbesitzer sowie ehemalige Club-
Vorstandsmitglieder und Juniorentrainerinnen und Juniorentrai-
ner ins Restaurant Freudenberg eingeladen. Rund 50 Frohge-
launte leisteten dieser Einladung Folge und genossen ein köst-
liches Nachtessen. Dem Alleinunterhalter Stephan Jäggi ist es 
dank seinem Super-Repertoire gelungen, dass selbst einge-
fleischte Nichttänzerinnen und Nichttänzer den Sprung aufs 
Parkett wagten. Die aufliegenden Fotoalben aus den vergange-
nen Jahren haben dem Einen und Anderen ein Schmunzeln 
entlockt und viele schöne Erinnerungen wachgerufen. Ein wei-
terer, gesellschaftlicher und gemütlicher Abend klang gegen „ir-
gendwann“ nach Mitternacht aus. 
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2013   Clubaktivitäten 

Eine total überarbeitete Homepage-Version wude 2013 unter  
www.htcappenzell.ch aufgeschaltet. Damit stand allen Interes-
sierten ein vertiefter Einblick in unser Clubleben offen.  

2014 Zu einem Grossanlass wurde im Juni 2014 das Kant. Turnfest 
Appenzell, welches auf viele freiwillige Helfer angewiesen war. 
Die HTC-Mitglieder leisteten insgesamt 330 Stunden. Unser 
Präsident Marcel Mathis, der im OK des Turnfestes war, bestritt 
einen Löwenanteil davon. Dank Wetterglück und dem grossen 
Frondiensteinsatz sämtlicher Appenzeller-Vereine konnte das 
Turnfest mit einem schönen Reingewinn abschliessen, aus dem 
auch unsere Kasse einen erfreulichen „Zustupf“ erhielt. 

 

Tschösi Cajochen, Helene Baumgartner, Heidi Fässler, Marino  
Paggiola, ganz rechts Livio Mätzler 
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1995/ Ein neues Aufnahme-, Reservations- und Clubraumreglement 
1996 sowie Anpassungen unserer Statuten wurden unter Vorsitz von 
 Armin Broger in 4 Sitzungen erarbeitet und den Mitgliedern zur                                        

Stellungnahme zugestellt. An der GV wurden alle Reglemente 
einstimmig in Kraft gesetzt. 
 
Donnerstag-Clubabend, Juniorentraining, Mitternachts-
Plauschturnier, Kantonalbank-Turnier, Chlausabend, Tennis-
Weekend in Klosters (GR), Clubmeisterschaft, Plauschturnier 
mit TC Rüthi auf dessen Freiplätzen, kaltgeräuchte Köstlichkei-
ten bei Vlacos „Poli“ in Staad sowie das Skiweekend in Arosa 
mit Livio und ein Plauschturnier mit dem TC Rüthi in unserer 
Halle waren weitere Höhepunkte in diesem Clubjahr. 

1997 Das traditionelle Kantonalbankturnier, welches nicht unter der 
Schirmherrschaft des Tennisverbandes stand und es deshalb 
für die Spielenden auch keine Klassierungspunkte gab, musste 
infolge zu wenig Anmeldungen abgesagt und damit leider auch 
begraben werden. Zum Trost für unsere Mitglieder wurden 
erstmal auch die Clubmeister in den Doppeldisziplinen erkoren. 
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2000 Jubiläum 10 Jahre HTC-Appenzell 

10 Jahre HTC Appenzell feierten wir im September 2000 mit ei-
nem Kinderspielnachmittag in unserer Halle. Der eigens dafür 
mit viel Liebe und Aufwand erstellte Postenlauf wurde durch die 
Kids rege benutzt und hat ihnen den Tennissport sicher näher 
gebracht. Die Festgemeinde der Aktiven dislozierte nach einem 
Apéro in der Halle ins Restaurant Bild Eggerstanden. Bei einem 
vorzüglichen Nachtessen, Musik und Tanz, sowie geselligem 
Zusammensein liess man die vergangenen Jahre Revue pas-
sieren. 

 

Aktivitäten am Jubiläumsnachmittag 10 Jahre HTCA 
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2012  Todesfall Urs Koch 

Am 23. Dezember 2012 verbreitete sich die Schreckensnach-
richt, dass unser allseits geschätzter und beliebter Urs Koch 
verstorben sei. Unter grosser Anteilnahme begleiteten wir ihn 
zu seiner letzten Ruhestätte. Urs wird uns als hilfsbereite Per-
sönlichkeit und als genialer Paella-Koch in bester Erinnerung 
bleiben. 

 

 

                        Urs Koch 
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2012 Clubaktivitäten 

Seilzieh-Weltmeisterschaft 2012 in Appenzell! Dieser Grossan-
lass benötigte viele freiwillige Helfer aus den Vereinen. Dass 
sich HTC-Mitglieder dafür zur Verfügung stellten und dabei 168 
Stunden Einsatz leisteten (Bravo), hat auch unsere Clubkasse 
zu spüren bekommen und konnte deshalb mit einem schönen 
Gewinn abgeschlossen werden. 
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10 Jahre HTCA Festabend im Rest.Bild, Eggerstanden 

 

Dass es die Mitglieder eines kleinen Landtennisclubs zu einer 
Doppelseite im „Smash“ schaffen könnten, wagten wir nicht zu 
träumen. Ferdi Fässler und Daniel Lenzi, ihres Zeichens 
Schweizer-Meister der bis R7-Klassierten beim Mövenpick-
Gentlemen‘s-Cup für Hobbyspieler, wurde diese Ehre zuteil. 
Herzliche Gratulation unseren Aushängeschildern. 
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2001 Wechsel des Hallenbesitzers 

Ein seit Monaten grassierendes Gerücht, die Appenzeller Kan-
tonalbank habe einen Käufer für die Tennishalle gefunden, be-
wahrheitete sich anfangs 2001. In der Person von Markus Wet-
ter, Metzgermeister, hat ein junger Unternehmer und „Macher“ 
das Freizeitzentrum erworben. Beruhigt durfte der Vorstand 
schon bei den ersten Gesprächen mit ihm feststellen, dass er 
den Tennisbetrieb aufrechterhalten wolle. Er sei jedoch, da er 
vom Tennissport und Betreiben einer solchen Anlage keine 
Kenntnis habe, auf die Unterstützung des HTC im bisherigen 
Umfang (Platz-Reservation/Pflege und Unterhalt) angewiesen.   

Mit Freude durften wir ein zweites Mal neue Trainingsanzüge 
von den Sponsoren Sport Baumann / BMW Sepp Fässler AG  
und Krüger AG entgegennehmen und diese mit einem Dankes-
fest am 15. September auch gebührend „einweihen“. 

 
2001/  Clubaktivitäten 

2006 

   
unser blumiger Marino Paggiola  Diepoldsauer Schwamm Wanderung 2006 
 

  
Paella Essen 2006 Mettlenmühle 
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2010 Jubiläum 20 Jahre HTC Appenzell 

20 Jahre HTC hiess es im Jahr 2010. Der Startschuss zum Ju-
biläumsabend erfolgte mit einem anschliessend an die Gene-
ralversammlung offerierten Apéro. Mit einem Nachtessen im 
Restaurant Alpstein wurde unser Jubiläum gebührend gefeiert. 
Die Kapelle „äfachi Musik“, die zum Tanzen einlud, gemütliches 
Beisammensein und viele  

Um unseren Sport einem breiteren Publikum bekannt zu ma-
chen wurden während des Jubiläumsjahres 6 Schnupperaben-
de für interessierte Vereine und Gruppen durchgeführt. Die Po-
lysportivgruppe TVA, die Senioren FCA, die Männerriege Gais, 
der Vorstand Unihockey A, die Junioren Unihockey und die 
TVA-Handballer liessen sich dieses Angebot nicht entgehen. 
Dabei stellten nicht Wenige fest, dass Tennisbälle im gegen-
überliegenden Feld zu platzieren mit einigen Tücken verbunden 
ist. Trotz oder gerade deswegen hatten alle sichtlich Spass da-
ran. 
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2008  Todesfall Manfred Toleti 

Manfred Toleti, ein Mann der ersten Stunde und langjähriges 
Vorstandsmitglied, hat uns nach kurzer schwerer Krankheit 
2008 verlassen. Am 26. Mai hatten wir die traurige Pflicht, unse-
ren Manfred auf seinem  letzten Weg zu begleiten. Er hinter-
lässt bei uns mit seinem hilfsbereiten und fröhlichen Charakter 
eine grosse Lücke und wir werden uns immer wieder gerne an 
die vielen schönen Stunden mit Manfred erinnern. 
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Einzel-Clubmeisterschaften 2004  
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2006 Neuer Hallenboden 

Mehr als 20 Jahre Spielbetrieb hinterliessen beim Teppich-
Granulat-Boden grosse Abnützungserscheinungen und ein Er-
satz desselben drängte sich, auch im Hinblick auf eine Steige-
rung der Attraktivität, auf.  Dank Initiative des Vorstandes konn-
te mit dem Hallenbesitzer Markus Wetter der Einbau eines neu-
en Hallenbelages verwirklicht werden. Vom 31. August -        
11. September 2006 wurde dafür die Halle gesperrt. In dieser 
Zeit sind, damit die Kosten minimal gehalten werden konnten, 
durch HTC-Mitglieder über 200 Stunden Fronarbeit geleistet 
worden. Der alte Hallenboden wurde in mühsamer Handarbeit 
entfernt und sämtliche  Vorbereitungsarbeiten für den neuen 
Teppich-Granulat-Boden geleistet. Das Resultat, zwei Plätze 
auf dem neuesten Stand mit gelenkschonender Unterlage, 
standen fortan uns Tennisspielern zur Verfügung.  

 

 

Manfred Toleti mit Bodenfräse in Aktion 
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Tennishalle nach der Bodensanierung 2006 
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2006 Neuer Hallenboden 
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Tennishalle nach der Bodensanierung 2006 
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2008  Todesfall Manfred Toleti 

Manfred Toleti, ein Mann der ersten Stunde und langjähriges 
Vorstandsmitglied, hat uns nach kurzer schwerer Krankheit 
2008 verlassen. Am 26. Mai hatten wir die traurige Pflicht, unse-
ren Manfred auf seinem  letzten Weg zu begleiten. Er hinter-
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Einzel-Clubmeisterschaften 2004  
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2001 Wechsel des Hallenbesitzers 

Ein seit Monaten grassierendes Gerücht, die Appenzeller Kan-
tonalbank habe einen Käufer für die Tennishalle gefunden, be-
wahrheitete sich anfangs 2001. In der Person von Markus Wet-
ter, Metzgermeister, hat ein junger Unternehmer und „Macher“ 
das Freizeitzentrum erworben. Beruhigt durfte der Vorstand 
schon bei den ersten Gesprächen mit ihm feststellen, dass er 
den Tennisbetrieb aufrechterhalten wolle. Er sei jedoch, da er 
vom Tennissport und Betreiben einer solchen Anlage keine 
Kenntnis habe, auf die Unterstützung des HTC im bisherigen 
Umfang (Platz-Reservation/Pflege und Unterhalt) angewiesen.   

Mit Freude durften wir ein zweites Mal neue Trainingsanzüge 
von den Sponsoren Sport Baumann / BMW Sepp Fässler AG  
und Krüger AG entgegennehmen und diese mit einem Dankes-
fest am 15. September auch gebührend „einweihen“. 

 
2001/  Clubaktivitäten 

2006 

   
unser blumiger Marino Paggiola  Diepoldsauer Schwamm Wanderung 2006 
 

  
Paella Essen 2006 Mettlenmühle 
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2010 Jubiläum 20 Jahre HTC Appenzell 

20 Jahre HTC hiess es im Jahr 2010. Der Startschuss zum Ju-
biläumsabend erfolgte mit einem anschliessend an die Gene-
ralversammlung offerierten Apéro. Mit einem Nachtessen im 
Restaurant Alpstein wurde unser Jubiläum gebührend gefeiert. 
Die Kapelle „äfachi Musik“, die zum Tanzen einlud, gemütliches 
Beisammensein und viele  

Um unseren Sport einem breiteren Publikum bekannt zu ma-
chen wurden während des Jubiläumsjahres 6 Schnupperaben-
de für interessierte Vereine und Gruppen durchgeführt. Die Po-
lysportivgruppe TVA, die Senioren FCA, die Männerriege Gais, 
der Vorstand Unihockey A, die Junioren Unihockey und die 
TVA-Handballer liessen sich dieses Angebot nicht entgehen. 
Dabei stellten nicht Wenige fest, dass Tennisbälle im gegen-
überliegenden Feld zu platzieren mit einigen Tücken verbunden 
ist. Trotz oder gerade deswegen hatten alle sichtlich Spass da-
ran. 
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2012 Clubaktivitäten 

Seilzieh-Weltmeisterschaft 2012 in Appenzell! Dieser Grossan-
lass benötigte viele freiwillige Helfer aus den Vereinen. Dass 
sich HTC-Mitglieder dafür zur Verfügung stellten und dabei 168 
Stunden Einsatz leisteten (Bravo), hat auch unsere Clubkasse 
zu spüren bekommen und konnte deshalb mit einem schönen 
Gewinn abgeschlossen werden. 
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10 Jahre HTCA Festabend im Rest.Bild, Eggerstanden 

 

Dass es die Mitglieder eines kleinen Landtennisclubs zu einer 
Doppelseite im „Smash“ schaffen könnten, wagten wir nicht zu 
träumen. Ferdi Fässler und Daniel Lenzi, ihres Zeichens 
Schweizer-Meister der bis R7-Klassierten beim Mövenpick-
Gentlemen‘s-Cup für Hobbyspieler, wurde diese Ehre zuteil. 
Herzliche Gratulation unseren Aushängeschildern. 
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2000 Jubiläum 10 Jahre HTC-Appenzell 

10 Jahre HTC Appenzell feierten wir im September 2000 mit ei-
nem Kinderspielnachmittag in unserer Halle. Der eigens dafür 
mit viel Liebe und Aufwand erstellte Postenlauf wurde durch die 
Kids rege benutzt und hat ihnen den Tennissport sicher näher 
gebracht. Die Festgemeinde der Aktiven dislozierte nach einem 
Apéro in der Halle ins Restaurant Bild Eggerstanden. Bei einem 
vorzüglichen Nachtessen, Musik und Tanz, sowie geselligem 
Zusammensein liess man die vergangenen Jahre Revue pas-
sieren. 

 

Aktivitäten am Jubiläumsnachmittag 10 Jahre HTCA 
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2012  Todesfall Urs Koch 

Am 23. Dezember 2012 verbreitete sich die Schreckensnach-
richt, dass unser allseits geschätzter und beliebter Urs Koch 
verstorben sei. Unter grosser Anteilnahme begleiteten wir ihn 
zu seiner letzten Ruhestätte. Urs wird uns als hilfsbereite Per-
sönlichkeit und als genialer Paella-Koch in bester Erinnerung 
bleiben. 

 

 

                        Urs Koch 
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2013   Clubaktivitäten 

Eine total überarbeitete Homepage-Version wude 2013 unter  
www.htcappenzell.ch aufgeschaltet. Damit stand allen Interes-
sierten ein vertiefter Einblick in unser Clubleben offen.  

2014 Zu einem Grossanlass wurde im Juni 2014 das Kant. Turnfest 
Appenzell, welches auf viele freiwillige Helfer angewiesen war. 
Die HTC-Mitglieder leisteten insgesamt 330 Stunden. Unser 
Präsident Marcel Mathis, der im OK des Turnfestes war, bestritt 
einen Löwenanteil davon. Dank Wetterglück und dem grossen 
Frondiensteinsatz sämtlicher Appenzeller-Vereine konnte das 
Turnfest mit einem schönen Reingewinn abschliessen, aus dem 
auch unsere Kasse einen erfreulichen „Zustupf“ erhielt. 

 

Tschösi Cajochen, Helene Baumgartner, Heidi Fässler, Marino  
Paggiola, ganz rechts Livio Mätzler 
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1995/ Ein neues Aufnahme-, Reservations- und Clubraumreglement 
1996 sowie Anpassungen unserer Statuten wurden unter Vorsitz von 
 Armin Broger in 4 Sitzungen erarbeitet und den Mitgliedern zur                                        

Stellungnahme zugestellt. An der GV wurden alle Reglemente 
einstimmig in Kraft gesetzt. 
 
Donnerstag-Clubabend, Juniorentraining, Mitternachts-
Plauschturnier, Kantonalbank-Turnier, Chlausabend, Tennis-
Weekend in Klosters (GR), Clubmeisterschaft, Plauschturnier 
mit TC Rüthi auf dessen Freiplätzen, kaltgeräuchte Köstlichkei-
ten bei Vlacos „Poli“ in Staad sowie das Skiweekend in Arosa 
mit Livio und ein Plauschturnier mit dem TC Rüthi in unserer 
Halle waren weitere Höhepunkte in diesem Clubjahr. 

1997 Das traditionelle Kantonalbankturnier, welches nicht unter der 
Schirmherrschaft des Tennisverbandes stand und es deshalb 
für die Spielenden auch keine Klassierungspunkte gab, musste 
infolge zu wenig Anmeldungen abgesagt und damit leider auch 
begraben werden. Zum Trost für unsere Mitglieder wurden 
erstmal auch die Clubmeister in den Doppeldisziplinen erkoren. 
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Tennisweekend Silvretta Gaschurn 1999 

 

Die 3. Clubmeisterschaften, wie gewohnt von Thomas Dörig 
und Emil Broger super organisiert, wurden über das Wochen-
ende vom 09./10. Juli ausgetragen. Mit Hilde Sutter und Roger 
Fässler wurden zwei neue Clubmeister erkoren. 

Volle Tableaus waren dem KB-Cup beschieden und zeigten 
damit einmal mehr die Beliebtheit dieses Turniers auf. Unsere 
Festwirtin Heidi hat mit ihrem „Ristorante Ticinesi“ das Übrige 
zu einem gelungenen Anlass beigetragen. 

Livio Mätzler, als umsichtiger Organisator, hatte zum Skiwee-
kend in Bergün geladen und 20 Mitglieder sind seinem Ruf ge-
folgt. Traumhafte Schneeverhältnisse und Sonne pur verwöhn-
ten die fidele Schar. 
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2015 Dass Tennisspieler auch musikbegeistert sind stellten sie mit 
tatkräftigem Helfereinsatz im Mai am Appenzeller Kantonal-
Musikfest unter Beweis. 

 

2015  Jubiläum 25 Jahre HTC Appenzell 

2015, das heisst 25 Jahre HTC Appenzell. Grund genug, die-
ses Jubiläum mit einem besonderen Anlass zu feiern. Auf den 
19. September 2015 wurden alle Aktiven/Inaktiven/Passiven/ 
Gönner/Sponsoren/Hallenbesitzer sowie ehemalige Club-
Vorstandsmitglieder und Juniorentrainerinnen und Juniorentrai-
ner ins Restaurant Freudenberg eingeladen. Rund 50 Frohge-
launte leisteten dieser Einladung Folge und genossen ein köst-
liches Nachtessen. Dem Alleinunterhalter Stephan Jäggi ist es 
dank seinem Super-Repertoire gelungen, dass selbst einge-
fleischte Nichttänzerinnen und Nichttänzer den Sprung aufs 
Parkett wagten. Die aufliegenden Fotoalben aus den vergange-
nen Jahren haben dem Einen und Anderen ein Schmunzeln 
entlockt und viele schöne Erinnerungen wachgerufen. Ein wei-
terer, gesellschaftlicher und gemütlicher Abend klang gegen „ir-
gendwann“ nach Mitternacht aus. 
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Impressionen Freudenberg 25 Jahre HTCA 

 
1990-  Verschiedenes 

2015 
In all den Jahren seit 1990 sind nebst dem Juniorentraining, 
dem Donnerstag-Clubabend unsere diversen Veranstaltungen 
wie Mitternachts-Plauschturnier, Herbstwanderung, Chlaus-
abend, Skitage, Chinesisch-Essen, Chääsmageroone-Essen, 
Landsgemeindehöck, Paella-Essen und das Tennis-Weekend 
nach wie vor äusserst beliebt. Auch dank diesen gesellschaftli-
chen Anlässen herrscht in unserem HTC seit „Geburt“ eine fa-
miliäre und freundschaftliche Atmosphäre, die niemand mehr 
missen möchte.  Allen Trainern, Organisatoren, Helfern und 
Teilnehmern dafür ein herzliches Danke und Bravo. 

13 
 

Mit dem Empfang des Clubtrainingsanzuges inkl. Shirt und 
Shorts durften wir am 21. Mai 1994 einen weiteren Meilenstein 
erleben. Das Superfest, mit fast 100%iger Teilnahme, in den 
Räumlichkeiten der BMW-Fässler AG wird in die Clubanalen 
eingehen und allen Beteiligten in schönster Erinnerung bleiben. 
Unseren Sponsoren Sepp und Heidi Fässler von der Sepp 
Fässler AG sowie Sepp Fritsche von der Krüger AG ein herzli-
ches Danke für ihre Grosszügigkeit.  

 

Einweihung  erster Clubtrainer 1994 

 

Hotel Post in Bezau (VA) war das Ziel des Tennis-Weekends 
und wurde von den über 20 Teilnehmenden auf mindestens 5 
verschiedenen Anfahrtsrouten erreicht. Prächtiges Wetter, kuli-
narische Höhepunkte und wie gewohnt geselliges Beisammen-
sein liessen auch diese Austragung nur allzu schnell vorbeige-
hen. 
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1993 3. Tennisweekend in Klosters, Hotel Albeina 

 

 

1994 Auch im 4. Clubjahr sind zu den bekannten Anlässen drei weite-
re Aktivitäten ins Leben gerufen worden. Mit dem TC Appenzell 
ist mit grosser Beteiligung je ein Plauschturnier im Sommer auf 
ihren Aussenplätzen und im Winter in unserer Halle über die 
Bühne gelaufen. Erstmals genossen wir beim TC Bächli, auf Ini-
tiative von Röbi Widmer, einen Clubabend auf deren wunder-
schönen Aussenplätzen. In unserem Clublokal Silvester zu fei-
ern, liessen sich viele Clubmitglieder mit Anhang nicht nehmen. 
Bei feinem Essen, entsprechender Tranksame und Gesang 
wurde das neue Jahr begrüsst. 

Dass ein Ehepaar als Clubmeister im Damen- und im Herren-
Einzel ausgerufen werden kann, gehört wohl zu den seltenen 
Ereignissen. Anju und Thomas Dörig  ist dies in bravouröser Art 
gelungen. 
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Paella 

 

Livio Mätzler, Urs Koch unsere Paella Köche, Marika Broger 
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Die Präsidenten seit der Gründung 

Vorname Name    Im Amt 

Migg Nauer    1990-1996 

Thomas Dörig    1997-2002 

Martin Inauen    2003-2005 

Marcel Mathis    2006-heute 

Die Vize-Präsidenten seit der Gründung 

Vorname Name    Im Amt 

Thomas Dörig    1990-1996 

Emil Broger    1997-1999 

Martin Inauen    2000-2002 

Ivo Bürge    2003-2005 

Beni Dremel    2006-2010 

Daniel Hugentobler   2011-2012 

Tschösi Cajochen   2013-heute 

Die Aktuare seit der Gründung 

Vorname Name    Im Amt 

Emil Broger    1990-1996 

Martin Inauen    1997-1999 

Tschösi Cajochen   2000 

Maria Zürcher    2001-2010 

Helene Baumgartner   2010-heute 
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Im Januar 1993 entschädigten Sonne und Pulverschnee die 
Frühaufsteher beim, durch Livio Mätzler organisierten, 1. HTC 
Skitag auf dem Sonnenköpfli (VA), der am Abend bei einem 
gemeinsamen „Poulet-Essen“ gemütlich ausklang. 

Mit der Appenzeller Kantonalbank, als neue Hallen-Besitzerin, 
konnte 1993 ein neuer Miet-Vertrag, jedoch ohne den gemäss 
Statuten vorgeschriebenen Eintrag im Grundbuchamt, abge-
schlossen werden. Der auf maximal 72 Wochen-Stunden be-
grenzte Vertrag bedeutete, dass sich Aufnahmen und Austritte 
ab sofort die Waage halten und eine Warteliste geführt werden 
musste. 

Für die Clubstunden-Reservation, bisher durch das Bistro ge-
führt, musste ebenfalls eine Lösung gefunden werden. Unsere 
umsichtige Club-Wirtin BMW-Heidi (Fässler), die uns schon 
bisher bei sämtlichen Clubanlässen mit Speis und Trank ver-
wöhnte, hat diesen sehr wichtigen Part zusätzlich übernommen. 
Seither stellt sie zusammen mit ihrem Shop-Personal 7 Tage in 
der Woche die Stundenbuchungen für alle Tennisspielenden si-
cher. Ihr gebührt ein ganz grosser Dank für dieses uneigennüt-
zige Engagement im Dienste des HTC. 

 

  Heidi Fässler 
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1992/ Weitere Clubaktivitäten 

1993 
Mit den erstmals im Cupsystem ausgetragenen Clubmeister-
schaften vom 09. - 11. Juli 1992 konnten sich Anju Dörig und 
Marcel Mathis feiern lassen und sich auf dem „Green-Racket“ 
verewigen. 
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Die Kassiere seit der Gründung 

Vorname Name    Im Amt 

Ignaz Schwizer   1990-1998 

Karl Dähler    1999-2006 

Nicole Broger    2007 

Franz Leu    2008-heute 

Die Beisitzer und Clubraumchefs seit der Gründung 

Vorname Name    Im Amt 

Manfred Toleti    1990-2008 

Heidi Fässler    2009-heute 

Die Revisoren seit der Gründung 

1. Revisor 

Vorname Name    Im Amt 

Sepp Eugster    1990-1996 

Hans Sutter    1997-2005 

Nicole Broger    2006 

Tschösi Cajochen    2007-2012 

Emilia Nauer    2012-heute 

2. Revisor 

Vorname Name    Im Amt 

Martin Inauen    1990-1996 

Andreas Mazenauer   1997-2002 

Trudi Mathis    2003-2006 

Emilia Nauer    2007-2012 

Christa Bärlocher   2013-heute 
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Die  Hallenchefin  seit 2006 

Vorname Name    Im Amt 

Heidi Fässler    2006-heute 

Die Ehrenmitglieder 

Heidi Fässler    2015 

Die Juniorenbetreuer seit  1996 

Vorname Name    Im Amt 

Emil Broger    1996-2001 

Harris Kara    2002-2004 

Chasper Gmünder   2005-2006 

Marino Paggiola    2007-heute 

 

 

 
Junioren 2000 
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 1992/ Wechsel des Hallenbesitzers und Konsequenzen 
1993  

Das Vereinsjahr begann mit einem Schock. Die Hallenbesitzerin 
BRJOWE AG hatte Konkurs angemeldet. War das nun bereits 
das Aus für den eingemieteten Billard-, Squash- und Hallen-
Tennis-Club? 
 
Dank grosszügigem Entgegenkommen der Hauptgläubigerin 
Appenzeller Kantonalbank und des ausserordentlichen Kon-
kursverwalters Ruedi Müller konnten wir unseren Betrieb im 
gleichen Umfang und zu gleichen Konditionen weiterführen. 
Dies mit der Auflage, dass der Betrieb des Bistros, Anlaufstelle 
für sämtliche Reservationen, durchgehend gewährleistet werde. 
Unter der Leitung von Frau Schefer haben nebst dem Squash-
Club unsere Mitglieder Emilia Nauer, Patrick Nauer mit Freun-
din Priska, Claire Leber und Maria Zürcher viele Wochenenden, 
übrigens bei meist traumhaftem Wetter, diesen unentgeltlichen 
Dienst für unseren Club im Bistro geleistet. Bravo und herzli-
chen Dank. Am 23. September 1992, der Tag der grossen Er-
leichterung, wurde das Freizeitzentrum durch die Appenzeller 
Kantonalbank ersteigert und damit auch der Weiterbestand des 
HTC gesichert. 

Das samstagnachmittägliche Juniorentraining wurde, damit den 
Aktivmitgliedern diese Wochenendstunden zusätzlich zur Ver-
fügung standen, auf den Mittwoch Nachmittag verlegt und auf 
zwei Doppelstunden ausgeweitet. 
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1990/ Erste Clubaktivitäten 

1991  
Bereits im ersten Jahr wurden im Juni ein Clubturnier und im 
September das öffentliche Kantonalbank-Turnier mit 50 Teil-
nehmern durchgeführt. 
 

 Der Verkauf der Tennis-Halle von Bruno Weibel an die durch 
ihn gehaltene BRJOWE AG hatte für uns keine negativen Fol-
gen, da sämtliche Verträge durch die neue Besitzerin über-
nommen wurden. Einzig die Statuten mussten entsprechend 
der Besitzänderung angepasst werden. 

Bereits im ersten Jahr haben nebst dem Donnerstag-
Clubabend, das Juniorentraining, das Kantonalbank-Turnier, 
der kostümierte Clubabend am Schmutzigen Donnerstag, der 
Chlausabend sowie das Mitternachts-Plauschturnier Einzug im 
Jahresprogramm gehalten.  

Ein weiterer Höhepunkt war das erste Tennis-Weekend vom  
30. Mai - 02. Juni 1991 im Hotel Scesaplana in Brand (VA). Die 
fast 30-köpfige Tennisschar wurde mit Kaiserwetter verwöhnt. 
Die hochsommerlichen Temperaturen und das unermüdliche 
Spielen auf den schönen Sandplätzen führte dazu, dass im Ho-
tel das Mineralwasser ausging und am Sonntag nachgeliefert 
werden musste. 
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Junioren 2009 

Die Juniorentrainer seit der Gründung 

Vorname Name    Im Amt 

Heinz aus Österreich   1990 

Corinne Gut    1991 

Nico und Rifka Dörig   1992 

Dean Millard     1993-1994 

Jeanette Fritsche   1995 

Emil Broger    1996-1997 

Jeanette Fritsche   1998-2000 

Harris Kara    2001-2004 

Chasper Gmünder   2005-2006 

Marino Paggiola   2007-heute 

Rosmarie Fraefel   2007-2013 

Adrian Wüster    2015-heute 
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Mitgliederentwicklung seit der Gründung 

Jahr Aktive 
Aktive Junio-

ren Junioren Inaktive Passive Total 

1990 39   14     53 

1991 57 15 1 73 

1992 69 13 4 86 

1993 67 14 5 86 

1994 65 14 15 94 

1995 66 14 8 9 97 

1996 67 13 8 9 97 

1997 59 17 14 12 102 

1998 61 11 15 12 99 

1999 51 14 16 14 95 

2000 42 14 16 14 86 

2001 40 21 12 14 87 

2002 40 22 12 16 90 

2003 40   22 12 16 90 

2004 33 3 22 12 14 84 

2005 30 7 21 15 13 86 

2006 33 8 16 18 17 92 

2007 40 9 20 18 16 103 

2008 38 7 27 18 16 106 

2009 39 7 25 20 16 107 

2010 38 8 16 19 15 96 

2011 40 16 19 17 17 109 

2012 46 16 26 17 18 123 

2013 47 9 17 14 19 106 

2014 52 0 21 18 18 109 

2015 55 0 23 16 16 110 
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      Erste Mitgliederliste HTC

 

Der Hallen-Tennis-Club Appenzell, zwischenzeitlich auf 39 Akti-
ve und 11 Junioren angewachsen, war offiziell gegründet. Am 
Donnerstag, 03. Mai 1990 fand der erste Clubabend und am 
Samstag, 05. Mai 1990 das erste Juniorentraining statt.  
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1990 Gründung des Hallen-Tennis-Clubs Appenzell 

 An der Orientierungs- und Gründungsversammlung vom        
26. Januar 1990 im Rest.Traube Appenzell konnte ein voller 
Saal Tennisfreunde begrüsst werden, die sich vom Tagespräsi-
denten Migg Nauer über die Eckdaten wie Clubzeiten, Mitglie-
derbeitrag und Statuten orientieren liessen. Zu den Punkt für 
Punkt behandelten Statuten wurde die  Diskussion rege be-
nutzt. Anschliessend wurden die Statuten in der vorliegenden 
Form bestätigt. 

Mit der anschliessenden Beitrittserklärung von 26 Aktiven und  
2 Junioren war die Mitglieder-Basis zur Gründung des Hallen-
Tennis-Club Appenzell gegeben. Der erste Vorstand (Präsident 
Migg Nauer, Vizepräsident Thomas Dörig, Aktuar Emil Broger, 
Kassier Ignaz Schwizer, Beisitzer und Clubraumchef Manfred 
Toleti, 1. Revisor Sepp Eugster, 2. Revisor Martin Inauen) wur-
de von der Versammlung bestellt und das Reservations- und 
Clubraumreglement gutgeheissen. 
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Tennis-Weekends seit 1991 

1991  Scesaplana Brand (Vorarlberg)    

1992  Cadro Panoramica (Tessin)    

1993  Albeina Klosters (Graubünden)    

1994  Post Bezau (Vorarlberg)  

1995  Albeina Klosters (Graubünden)   

1996  Stanglwirt Going (Tirol) 

1997  Post Bezau (Vorarlberg)   

1998  Silvretta Gaschurn (Vorarlberg)    

1999  Silvretta Gaschurn (Vorarlberg)    

2000  Silvretta Gaschurn (Vorarlberg) 

2001  Sägerhof Tannheim (A)   

2002  Sägerhof Tannheim (A) 

2003  Sägerhof Tannheim (A) 

2004  Silvretta Gaschurn (Vorarlberg) 

2005  Seehof Walchsee (A) 

2006  Mozart Ried (A) 

2007-2015 Sporthotel Vetzan (Südtirol)  
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1989 Vorgeschichte 

 Hallen-Tennis-Club Appenzell 

 

Es war einmal………. 

 Ein Ex-Bayer (Manfred Toleti) und ein Ex-Innerschwizer (Migg 
Nauer) in Appenzell lebend und arbeitend, erlernten als Spätbe-
rufene den Tennissport in Altstätten und Wittenbach. 

Nach ihren wöchentlichen Trainings in der Tennishalle Appen-
zell trafen sie sich meist noch mit Bruno Weibel, dem Hallenbe-
sitzer, im Bistro. Hier entstand auch die Idee, einen Hallen-
Tennis-Club ins Leben zu rufen. 

Da mit Ignaz Schwizer und Thomas Dörig zwei weitere Ten-
niscracks ihre Mithilfe zum Aufbau zusagten, wurde in unzähli-
gen Zusammenkünften über das Wie, Wer und Wann fleissig 
am Konstrukt Tennisclub gearbeitet. Die dafür nötigen Unterla-
gen wie Verträge, Statuten und Reglemente waren bis Ende 
1989 erstellt, so dass via Volksfreund-Inserat zur Orientie-
rungsversammlung eingeladen werden konnte. 
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1984 Die Tennishalle Appenzell 

 

 

 

 

Eröffnung Tennishalle Appenzell 02. Dezember 1984 

Betrieb durch die Tennis-und Ausstellungs AG 
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Weekend Sporthotel Vetzan 2007 

 

 

 

 

AIKB Turniere seit der Gründung 

1990 bis 1997  durchgeführt    
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Wir drei, der Verfasser, der Gestalter und der Stöberer, haben 
uns bemüht eine abwechslungsreiche Chronik für die ersten 25 
Jahre des HTC zu erstellen. Sollten wir es versäumt oder ver-
gessen haben, wichtige Anlässe, Personen oder Episoden auf-
zuführen, bitten wir um Nachsicht. 

 

 

    

 

Migg Nauer  Emil Broger  Marcel Mathis 
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Um ein tadelloses Mitglied einer Schafherde sein zu können, 

muss man vor allem ein Schaf sein. 

Albert Einstein 

 

Zum Geleit 
Als amtierender Präsident und im Namen des Vorstandes sowie aller Mitglie-
der bedanke ich mich ganz herzlich bei Migg Nauer für die zeitintensive Auf-
arbeitung der HTC Geschichte der vergangenen 25 Jahre. Ebenso herzlich 
bedanke ich mich bei Emil Broger für die professionelle Redaktion und Ge-
staltung dieser Ausgabe.  

Es ist nie einfach rückwirkend eine umfassende Club-Geschichte ganzheitlich 
zu erfassen und leserfreundlich zu gestalten. Es soll eine interessante Lektüre 
sein mit vielen guten Episoden, die wertvolle Einzelheiten wieder in Erinne-
rung ruft. 

Ich bin dankbar und überzeugt, dass diese vorliegende Chronik diesem Ziel 
entspricht und auch in vielen Jahren immer wieder als Nachschlagewerk die-
nen wird.  

Der Verein hat in diesen 25 Jahren eine erlebnisreiche Zeit hinter sich ge-
bracht, hat sich stetig positiv vorwärts entwickelt und präsentiert sich heute 
sehr gut aufgestellt mit vielen langjährigen Mitgliedern, die dem Verein die 
Treue halten. Dies beweist, dass Vieles richtig gemacht wurde und wird und  
lässt auch für die Zukunft  positive Gefühle aufkommen.  

 

Im Frühjahr 2016     Marcel Mathis 
      

 




